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SCHWIMMEN IM TINTENSEE 

Buchpräsentation und Lesung „Briefwechsel“ 

20. Mai 2011, 19.30 Uhr 

 

 

       

Lesung und Buchpräsentation:  Freitag, 20.05.2011, 19.30 Uhr 

Ort:                                             Schömer-Haus, Klosterneuburg 

Begrüßung:  Prof. Agnes Essl 

Es sprechen:                                Dr. Johanna Rachinger, Generaldirektorin der    

                                                  Österreichischen Nationalbibliothek und 

 Mag. Marcel Illetschko, Herausgeber 

Es lesen:  Petra Morzé, Gerd Böckmann, Wolf Wondratschek 

 

   
 

Das Buch „Briefwechsel“ präsentiert erstmals umfassend 

die Korrespondenz zwischen dem Künstler Alfred Kubin 

und seinem Verleger Reinhard Piper. Die Kunstsammlerin 

Prof. Agnes Essl erwarb die teilweise reichlich illustrierten 

Briefe vor über 10 Jahren und stiftete diese der 

Österreichischen Nationalbibliothek, mit der Bitte, die 

wertvolle Korrespondenz wissenschaftlich aufzuarbeiten. 

„Briefwechsel“ wird nun am 20. Mai 2011 um 19.30 Uhr 

im Schömer-Haus in Klosterneuburg vorgestellt.  

     

Zur Buchvorstellung sprechen die Generaldirektorin  

der Österreichischen Nationalbibliothek Dr. Johanna 

Rachinger und Herausgeber Mag. Marcel Illetschko,  

der sich der Aufarbeitung der Korrespondenz über viele 

Jahre widmete. 

    

Eine hochkarätige Lesung in verteilten Rollen wird Einblick in die 46 Jahre dauernde 

freundschaftliche Korrespondenz geben. Die Schauspielerin Petra Morzé übernimmt die Rolle  



der Erzählerin, der Schauspieler Gerd Böckmann liest Alfred Kubin und der Schriftsteller Wolf 

Wondratschek den Verleger Reinhard Piper.  

   

Der von 1907 bis 1953 reichende Briefwechsel zwischen Alfred Kubin und Reinhard Piper 

umfasst 303 handschriftliche, zum Teil eindrucksvoll illustrierte Briefe des Künstlers und 218 

Gegenbriefe des Verlegers. Dieser sehr persönliche Austausch über Malerei und Literatur eröffnet 

neue, tiefgehende Sichtweisen auf die Biographien beider. Eine Korrespondenz, die nicht nur  

viel über Alltag und Arbeitsweisen zweier befreundeter Persönlichkeiten aussagt, sondern auch 

deren private Gedanken widerspiegelt. 

   

Kubin an Piper, 20.10.1918 

„Wäre ich heute tot, würde man sich überall wo man Kunst liebt um jeden 

Fetzen von mir reißen. – Z. Bsp. die Scherze die ich Ihnen in munterer 

Laune so oft in die Briefe gezeichnet, würden rasende Liebhaber finden.“ 

   

Piper an Kubin, 22.10.1918 

„Dass ich die Scherze, und oft sind es viel mehr als Scherze!, die Sie mir 

in die Briefe zeichnen, sehr hoch schätze, wissen Sie. Da brauchen Sie 

gar nicht erst zu warten, bis diese Sachen „rasende Liebhaber“ finden. 

Ich selbst bin ja schon dieser rasende Liebhaber!!“ 

 

 

SPECIALS 
   

   
Buch „Briefwechsel“ 

„Briefwechsel“ (ISBN-10: 3-492-05403-X) ist im Verlag Piper erschienen, hat 936 Seiten und ist zum Preis von 

51,40 € im Bookshop des Essl Museums sowie im Buchhandel erhältlich. 

   

Shuttle-Busservice zur Buchpräsentation 

20.05.2011, 18.45 Uhr ab Wien, Albertinaplatz, 22.00 Uhr retour 

Verbindliche Anmeldung erforderlich bis 16.05.11 unter Tel. 02243/37050150 

   

Pressebilder 

Presse-Bilder sind auf Anfrage im Pressebüro erhältlich. 
  

 

ESSL MUSEUM – Kunst der Gegenwart 

Veranstaltungsort: 

Schömer-Haus, Aufeldstraße 17-23, A-3400 Klosterneuburg / Wien 

+43 (0)2243 370 50 150, info@essl.museum, www.essl.museum 

 

Presseanfragen: 

Erwin Uhrmann (Leitung), uhrmann@essl.museum, +43 (0) 2243/370 5060 

Regina Holler-Strobl, holler-strobl@essl.museum, +43 (0) 2243/370 5062 


